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[UMS weni1ger Kaum erhalten. Unklar bleibt Uun: Werk für bestimmte Paradigmen der Jau-
allerdings das Konstruktionsprinzip des Buchs: bensreflexion estehen: Urigenes, Anselm VO  3

Handelt sich 1nN€ Ockere Sammlung eIN- Canterbury, Ihomas VOoO  3 Aquin, artın Luther,
zelner Artikel zu Ihema christlichen Betens Johann dam Möhler, SOren Kierkegaard, arl
der haben Herausgeber un: Herausgeberin Barth un: arl Rahner. DIie Auseinanderset-
1ne Kriteriologie 1m Hinterkopf gehabt, nach ZUILS mıt diesen Denkern berührt Fragen, Cdie
der 61€E Ihemen WI1IE AutoriInnen wählten Uun: uch heute relevant sind, WI1IE z Cdie Apoka-
anordneten? Leider JL 61€E hierzu nichts. tastasis-Lehre des UÜrigenes (vgl 71-75), Cdie
Gleichwohl: Wer ın der Auseinandersetzung Rolle der Theologie den Universitaten Uun:
miıt FEsoterik Uun: fernöstlicher Spiritualität e1- ihr Verhältnis zu pastoralen Leitungsamt,

Klärung des eigenen Selbstverständnisses WI1IE das Ihomas VOoO  3 Aquin ın selner Ihese VO  3

christlichen Betens sucht, dem kann dieses den „ZweIl Lehrämtern ın der Kirche“ expliziert
Buch 11UT warmstens empfohlen werden. (vgl. 103-110), der Kierkegaards Kritik eINeSs
LINZ Michael Rosenberger institutionalisierten C'hristentums (vgl. 156 —

158) Das letzte Kapitel stellt zentrale IThemen
des /weiten Vatikanums VOI) dieser Abschnitt

THEOLOGIE verbleibt allerdings ın einer überwiegend kır-
chenimmanenten Darstellung, hne z auf

+  S Klausnitzer, Woltgang: Grundkurs K a- Cdie 1IECUE Haltung der Kirche ZuUu!r Welt, ande-
tholische Theologıie. Geschichte Diszipli- 1E Kulturen un: Religionen einzugehen.
111e  — Blographien. Tyrolla, Innsbruck-Wıen [ese Darstellung bietet viel nützliche In-
20072 Kart Uuro 14,90 ISBN - /02)- formation Uun: fasst komplexe Entwicklungen
[I-X guL Unklar bleibt allerdings Cdie „11

Der terarische Gattung” Cieser Einführung: Fur StuU-Bamberger Fundamentaltheologe dienanfänger 1st 61€ :;ohl voraussetzungs-Wolfgang Klausnitzer stellt auf dem Hınter- reich, für bereits Studierende un: Berufstätigegrund der Forderung des /weiten Vatikanums möglicherweise eın guL brauchbares Kompen-nach einem „ausreichend langen Einführungs- dium, wenngleich manche Hinführungen un:kurs  ‚66 14) ın das Heilsmysterium des christ- Begriftsklärungen dann nicht mehr nöt1g sind.lichen Glaubens ın diesem Buch einen solchen Wiıe uch Immer wWware eın echter (Gewinn,Theologischen Grundkurs VOT. e verschle-
WEI111 der problemgeschichtliche Bewusstseins-denen Formen eINes solchen „Grundkurses”, Cdie

den Theologischen Fakultäten des deutschen stand, der ın diesem Buch aufgearbeitet wird,
ın allen pastoralen EntscheidungsprozessenSprachraums angeboten werden (und INZwI1-

schen bereits stark modiAhziert der überhaupt Uun: Öökumenischen Diskussionen vorausgesetzt
werden könnte.

YSsSeizLi wurden), lassen sich 1m Wesentlichen FYTranz Gmainer-Pranzl!aufwel Modelle zurückführen: brstens auf 1ne Salzburg
Kombination VOoO  3 Glaubensreflexion, Glaubens-
hilfe un: Anleitung pastoraler Ompetenz
SOWIE zweIıitens auf 1ne wissenschaftliche efle-
X10N auf Cdie gesamte Theologie (vgl 8f) Klaus- Eingesandte Schriften
nıtzer favorisiert das zweiıte Modell Uun: bietet An dieser Stelle werden s<amtliche die Redaktion
1ne systematische un: historische Einführung ZULE Anzelge uUun: Besprechung eingesandten Schrift-
ın zentrale Bereiche des Theologiestudiums. Er werke verzeichnet. [ Nese Anzelge bedeutet och kei-
differenziert „direkte” Uun: „reflexive” Theolo- Stellungnahme der Redaktion zZU Inhalt dieser

Schriften. ıne Rücksendung der Bücher erfolgt Ing1e, gibt einen kurzen Überblick über wichtige keinem FallPhasen der Theologiegeschichte von den Apo-
estolischen Vatern bis zu /weiten Vatikanum)
un: führt ın Cdie verschiedenen Disziplinen

FRAGENder Theologie eın Bibelwissenschaften, 1SLO-
rische, Systematische un: Praktische Theologie
SOWIE deren Verhältnis ZUuU!T Philosophie). Boelder|l, YIUuUr R./Eder, Helmut/Kreutzer, AÄAns-

Der Hauptteil des Buches besteht ın der Sal (He.) Zwischen Beautyfarm Uun: Fuflball-
Darstellung VOoO  3 acht Theologen, deren Leben platz. Theologische Yte der Populärkultur.
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◆ Klausnitzer, Wolfgang: Grundkurs Ka-
tholische Theologie. Geschichte – Diszipli-
nen – Biographien. Tyrolia, Innsbruck–Wien 
2002. (208) Kart. Euro 14,90. ISBN 3-7022-
2467-X.

Der Bamberger Fundamentaltheologe 
Wolfgang Klausnitzer stellt auf dem Hinter-
grund der Forderung des Zweiten Vatikanums 
nach einem „ausreichend langen Einführungs-
kurs“ (OT 14) in das Heilsmysterium des christ -
lichen Glaubens in diesem Buch einen solchen 
Th eologischen Grundkurs vor. Die verschie-
denen Formen eines solchen „Grundkurses“, die 
an den Th eologischen Fakultäten des deutschen 
Sprachraums angeboten werden (und inzwi-
schen bereits stark modifi ziert oder überhaupt 
ersetzt wurden), lassen sich im Wesentlichen 
auf zwei Modelle zurückführen: Erstens auf eine 
Kombination von Glaubensrefl exion, Glaubens-
hilfe und Anleitung zu pastoraler Kompetenz 
sowie zweitens auf eine wissenschaft liche Refl e-
xion auf die gesamte Th eologie (vgl. 8f). Klaus-
nitzer favorisiert das zweite Modell und bietet 
eine systematische und historische Einführung 
in zentrale Bereiche des Th eologiestudiums. Er 
diff erenziert „direkte“ und „refl exive“ Th eolo-
gie, gibt einen kurzen Überblick über wichtige 
Phasen der Th eologiegeschichte (von den Apo-
stolischen Vätern bis zum Zweiten Vatikanum) 
und führt in die verschiedenen Disziplinen 
der Th eologie ein (Bibelwissenschaft en, Histo-
rische, Systematische und Praktische Th eologie 
sowie deren Verhältnis zur Philosophie).

Der Hauptteil des Buches besteht in der 
Darstellung von acht Th eologen, deren Leben 

und Werk für bestimmte Paradigmen der Glau-
bensrefl exion stehen: Origenes, Anselm von 
Canterbury, Th omas von Aquin, Martin Luther, 
Johann Adam Möhler, Sören Kierkegaard, Karl 
Barth und Karl Rahner. Die Auseinanderset-
zung mit diesen Denkern berührt Fragen, die 
auch heute relevant sind, wie etwa die Apoka-
tastasis-Lehre des Origenes (vgl. 71–75), die 
Rolle der Th eologie an den Universitäten und 
ihr Verhältnis zum pastoralen Leitungsamt, 
wie das Th omas von Aquin in seiner Th ese von 
den „zwei Lehrämtern in der Kirche“ expliziert 
(vgl. 103–110), oder Kierkegaards Kritik eines 
institutionalisierten Christentums (vgl. 156–
158). Das letzte Kapitel stellt zentrale Th emen 
des Zweiten Vatikanums vor; dieser Abschnitt 
verbleibt allerdings in einer überwiegend kir-
chenimmanenten Darstellung, ohne etwa auf 
die neue Haltung der Kirche zur Welt, zu ande-
ren Kulturen und Religionen einzugehen.

Diese Darstellung bietet viel nützliche In-
formation und fasst komplexe Entwicklungen 
gut zusammen. Unklar bleibt allerdings die „li-
terarische Gattung“ dieser Einführung: Für Stu-
dienanfänger ist sie wohl zu voraussetzungs-
reich, für bereits Studierende und Berufstätige 
möglicherweise ein gut brauchbares Kompen-
dium, wenngleich manche Hinführungen und 
Begriff sklärungen dann nicht mehr nötig sind. 
Wie auch immer – es wäre ein echter Gewinn, 
wenn der problemgeschichtliche Bewusstseins-
stand, der in diesem Buch aufgearbeitet wird, 
in allen pastoralen Entscheidungsprozessen 
und ökumenischen Diskussionen vorausgesetzt 
werden könnte.
Salzburg Franz Gmainer-Pranzl

tums weniger Raum erhalten. Unklar bleibt 
allerdings das Konstruktionsprinzip des Buchs: 
Handelt es sich um eine lockere Sammlung ein-
zelner Artikel zum Th ema christlichen Betens 
oder haben Herausgeber und Herausgeberin 
eine Kriteriologie im Hinterkopf gehabt, nach 
der sie Th emen wie AutorInnen wählten und 
anordneten? Leider sagen sie hierzu nichts. 
Gleichwohl: Wer in der Auseinandersetzung 
mit Esoterik und fernöstlicher Spiritualität ei-
ne Klärung des eigenen Selbstverständnisses 
christlichen Betens sucht, dem kann dieses 
Buch nur wärmstens empfohlen werden.
Linz Michael Rosenberger

Eingesandte Schriften
An dieser Stelle werden sämtliche an die Redaktion 
zur Anzeige und Besprechung eingesandten Schrift-
werke verzeichnet. Diese Anzeige bedeutet noch kei-
ne Stellungnahme der Redaktion zum Inhalt dieser 
Schriften. Eine Rücksendung der Bücher erfolgt in 
keinem Fall.
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